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1. Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Kleve nimmt die dargestellten Ausführungen zur Kenntnis und beauftragt 
die Verwaltung, jährlich im ersten Quartal des  Jahres eine Zusammenstellung der Ergebnisse 
aus der Ziel- und Maßnahmeplanung vorzulegen.



2. Schilderung des Sachverhaltes / Begründung

Der Rat  hat in seiner Sitzung am 20.05.2009 das Stadtentwicklungskonzept Kleve (STEK) 
mit einem Leitbild und allgemeinen Zielen und Handlungsfeldern beschlossen. Aus den Vor-
gaben des STEK hat die Verwaltung eine Ziel- und Maßnahmeplanung erarbeitet.
In Anlage 1 sind die Ziele und Handlungsfelder des Stadtentwicklungskonzeptes abgebildet.
Anlage 2 zeigt die strategischen Ziele der Verwaltung und deren Untergliederung in Projekt-
ziele.
Anlagen 3 – 5 stellen die Zuordnung  der Ziel- und Maßnahmeplanung der Verwaltung je-
weils zu den Zielen aus dem Stadtentwicklungskonzept dar. Es wird deutlich, dass die Ver-
waltung bereits begonnen hat, eine Vielzahl der Ziele aus dem STEK im Rahmen der internen 
Ziel- und Maßnahmeplanung umzusetzen.
Die „grau“ dargestellten Ziele aus dem STEK befinden sich zum Teil bereits in der Umset-
zung, sind aber noch nicht der internen Ziel- und Maßnahmeplanung zugeordnet. Mittel- und 
langfristig wird dieses jedoch angestrebt. 
In der Anlage 6 sind die Ergebnisse der Ziel- und Maßnahmeplanung bis Oktober 2011 dar-
gestellt. Aus der Tabelle sind die einzelnen Ziele, zuständigen Fachbereiche, Zuordnungen zu 
den Produkten im Haushaltsplan und die Ergebnisse der Planungen zu entnehmen.

Weiter hält die Verwaltung es für wichtig, die Weiterentwicklung des Wohnungsmarktes im 
Hinblick auf die Hochschule als Ziel für 2012 zu setzen. Auch für weitere Zielplanungen wird  
die Hochschule im Fokus sein. Dieses betrifft infrastrukturelle Maßnahmen, beispielsweise 
den Ausbau des Radverkehrsnetzes. Weiter sollen aber auch die Schaffung von Angeboten für 
Studierende in den verschiedenen Bereichen  forciert geprüft und begleitet werden.

Kleve, den 09.11.2011

(Brauer)


